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Erbſchaftsſtener und plattes Land
Man ſchreibt uns
Wir hatten dieſer Tage den Vorſchlag des Juſtizrates

mbergerAſchersleben beſprochen Erbſchaften zu Gunſten
e Reiches einzuziehen wofern der Erblaſſer kein Teſtament
macht hat und nur Seitenverwandte vorhanden ſind wir

Jatten dem Vorſchlag im großen und ganzen zugeſtimmt
llerdings unter der Vorausſetzung daß Geſchwiſter keines

wils von der Inteſtaterbſchaft ausgeſchloſſen werden dürften
Unter derſelben Bedingung ſtimmt auch die Köln Volksztg

n e e Seneene der ſoteſer Augen e
ter aSrbſchaften ſonſt nicht ſehr wohlwollend gegenüberſteht Hat

doch die Haltung des Zentrums vor zwei Jahren mit dazu
beigetragen daß die Deſzendenten und Aſzendenten von der
Erbſchaftsſteuer einſtweilen freigeblieben ſind

In dieſer Hinſicht will man anſcheinend auch jetzt noch

v ihn re a Wege Se ſge vie Ken
f denVoltegeitung Wenn ein Grundbeſitzer ſtirbt iſt regel

mäßig einer ſeiner Abkömmlinge gezwungen den Hof oder
ſonſtigen Grundbeſitz zu übernehmen und die übrigen Erben
abzufinden Wenn er dann in demſelben Augenblick auch
noch Tee Wollen r d ſo r die Laſt für ihn
in manchen Fällen erdrückend werden

Wir glauben nicht daß dieſe Behauptung dem praktiſchen
Veiſpiele ſtichhalten kann Der Erbſchaftsſteuer würde natür
lich nur der ſchuldenfreie Teil des ländlichen Grundbeſitzes
unterliegen Geſetzt es hinterläßt jemand ein Grundſtück
im Werte von 300 000 Mk und dieſes iſt mit 25 des Wertes

belaſtet p r Lryenden r r Sepapiere oder dergl vorhanden ſind ark derhaftsſteuer unterliegen Sind nun drei Erben vorhanden

ſo hat derjenige Erbe der das Gut übernimmt einerlei
e

Regel iſt ſie hypo riſch ſicherſtellt ſe nur e
Mark der Erbſchaftsſteuer zu unterſtellen Wir ſind nun der
Anſticht daß die Erbſchaftsſteuer der Deſzendenten Aſzenden
ten und Ehegatten eine mäßige ſein ſoll alſo vielleicht von
30 000 bis 100 000 Mk ein Prozent von 100 000 bis 200 000
Mark 154 Prozent von 200 000 bis 500 000 Mark 11 Proz
bis zu 1 Million Mark 134 Prozent und darüber hinaus
2 Prozent Demgemäß würde um bei unſerem Beiſpiel zu
bleiben der Uebernehmer des Gutes 340 Mark Erbſchafts
ſteuer zu zahlen haben Kann man dies wirklich eine er
drückende Laſt nennen
v Man kann ja nun aber dem lege Grundbeſitze noch
eſonders entgegenkommen mit Rückſicht darauf daß aller

dings der Erbe eines Gutes Barmittel nicht ſo leicht flüſſig
machen kann als wenn jemand von ſeinem Vater Pfandbriefe
oder Reichsanleihen erbt Man könnte alſo beim ländlichen
Lrnndeelthe eine von dem dem Tode des Erblaſſers folgen
den Quartalserſten ab laufende ein jährige Stun
dung gewähren Wenn alſo beiſpielsweiſe ein Gutsbeſitzer
am 15 Auguſt 1908 ſtürbe ſo hätten ſeine Erben für die
Zahlung der Erbſchaftsſteuer bis zum 1 Oktober 1909 Friſt
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Fenilleton
Zum zweihundertjährigen Geburtstage des

Stifters der Cothenins Medaille
Von Karl Holzhauſen Halle a S

Nachdruck verboten
rick Chriſtian Andreas Cothenius Leibarzt König Fried
An des Großen und Generalſtabsmedikus der preußiſchen
Vurer geboren den 14 Februar 1708 zu Anklam wo ſein
hatte als Regimentsarzt in ſchwediſchen Dienſten geſtanden
ſt e ſtudierte in Halle Medizin und wurde 1737 als prak

r Arzt approbiert worauf er die Bürgermeiſterſtelle in
J Ervelberg übernahm und dort ſeine ärztliche Praxis begann

und d 1738 Hofrat 1740 Kreisphyſikus in der en W
Hofmerit 1747 nach Berlin zu König Friedrich berufen zum
dortigen in Potsdam zum ordentlichen Medikus des
Zauch s Militärwaiſenhauſes und zum Kreisphyſikus von
mit gg elzig ernannt Jm Januar 1748 brauchte der König
Vrunnen zen dem Erfolge eine von Cothenius vorgeſchlagene
wurde C ur welche ihn gänzlich wiederherſtellte Seitdem
zu erktg athenius vom König oft an kleine Fürſtenhöfe oder
Kunſt neten Generalen und Miniſtern entſendet um ſeine
Vehandin nüben Jm Jahre 1749 übernahm Cothenius die
wieder ung des Prinzen von Preußen und ſtellte denſelben
ſungen i Mit gleich günſtigem Erfolge behandelte er den
ſhweſter rſten in Deſſau und 1750 des Königs Lieblings
nannte ie Markgräfin von Bayreuth Der König er
Veneralſtat a enin hierauf zum wirklichen Leibmedikus und
zweiten r medikus der Armee und ließ denſelben als
di Dekan beim Obermedizinalkollegium und zweiten
Ukademſe e Collegium medicorchirurgum einführen Die
Aliede die F Wiſſenſchaften in Berlin wählte ihn zum Mit
ſunkten kaiſerliche Akademie der Naturforſcher zum Ad
Mitgliede der König ernannte ihn ſpäterhin noch zum
rähn von d Sanitätskollegiums in Berlin Die Mark

n Bayreuth beſchied Cothenius noch mehrfach zu

Halle a Freitag den 14 Februar
Wir meinen daß darin ein allen Anforderungen der Billig
keit entſprechendes Verfahren liegt und daß dann in Rück
ſicht auf den mäßigen Prozentſatz der Erbſchaftsſteuer von
einer drückenden Laſt nicht mehr die Rede ſein kann

Wir treten deshalb immer für die Beſteuerung der
Deſzendenten ein weil eben der Erbfall an Deſzendenten
am häufigſten und deshalb eine entſprechende Steuer auch
bei mäßigem Satze am einträglichſten iſt Geht man um die
Beſteuerung der Deſzendenten Aſzendenten und Ehegatten
herum ſo kommt uns das gerade vor als ob man eine
Tabakſteuer machen wolle bei der man nur den Kautabak
und den Schnupftabak treffen wollte Weitaus der meiſte
Tabak wird nicht gekaut und auch nicht geſchnupft ſondern
geraucht und deshalb kann auch nur die Beſteuerung des
Rauchtabaks ergiebig ſein Genau ſo iſt es mit der Erb
ſchaftsſteuer Wenn man die Deſzendenten Aſzendenten und
Ehegatten an die mehr als 34 aller Erbſchaften fällt aus
läßt ſo wird der Staat niemals aus den Erbſchaften einen
ergiebigen Ertrag ziehen können Andere Länder beſteuern
ſeelenruhig die bei uns gegenwärtig noch ſteuerfreien Erb
fälle ohne daß dadurch das Familienleben geſtört oder gar
zerſtört würde was bei uns immer vorgebracht wird wenn
man ſchon gar nichts mehr gegen die Deſzendentenſteuer ein
zuwenden weiß

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Anläßlich des Regierungsjubiläums Kaiſer Franz
Joſefs wird Kaiſer Wilhelm in Wien perſönlich ſeine
Glückwünſche darbringen

Deutſcher Landwirtſchaftsrat
Jn der geſtrigen Nachmittagsſitzung wurde in eine Dis

kuſſion über den Vortrag über die oſtafrikaniſchen Vieh
ſeuchen eingetreten Prof Dr Robert Koch hat zu dem
Thema 9 Leitſätze aufgeſtellt die durch Graf v Goetzen mit
einigen Aenderungen verſehen wie folgt lauten 1 Es iſt
eine ausreichende Anzahl von Tierärzten anzuſtellen 2 Vieh
handel und Viehtransporte müſſen geregelt erforderlichen
falls ſtark eingeſchränkt und unter ſtändige ſachverſtändige
Aufſicht geſtellt werden 3 Es darf kein Vieh von der Küſte
nach dem Jnnern transportiert werden Für Zuchtvieh ſind
Ausnahmen zuläſſig 4 Die im Jnnern befindlichen Seuchen
herde von Küſtenfieber ſind gegen jeden Viehverkehr abzu
ſchließen und die darin befindlichen Tiere möglichſt ſchnell als
Schlachtvieh zu verwerten 6 An der Küſte iſt durch Herab
ſetzen des Viehbeſtandes auf eine möglichſt geringe Zahl
Einfangen des Schlachtviehes Stallfütterung der Milchkühe
das Küſtenfieber zu bekämpfen 7 An ſeuchenfreien Orten
ſind Viehdepots zur Verſorgung der Küſte mit Schlachtvieh
anzulegen 8 Eine weſentliche Sicherung der Viehzucht
gegen die Verſchleppung der Seuchen bildet die Einſchrän
kung des Viehtreibens durch den Bau von Eiſenbahnen von
den Märkten der Küſte nach den viehreichen Jnnenbezgirken
Der Transport des Viehes auf der Eiſenbahn hat überall da
wo Gloſſinen vorkommen z B der Uſambara Bahn in
Wagen mit Fliegenſchutz zu geſchehen 9 Das Ausrotten
des ſog großen Wildes Antilopen Büffel und der Wild
ſchweine ſowie Fernhalten von Ziegen und Schafen iſt über

ſich und blieb beſtändig mit ihm in brieflichem Verkehr und
König Friedrich wurde 1755 durch Cothenius vom Podagra
welches ſich damals zum erſtenmal in heftiger Weiſe fühlbar
machte befreit Cothenius begleitete 1756 den König ins
Feld und widmete während des Krieges ſeine Tätigkeit
weniger der Perſon des Königs als der Geſamtheit des
Heeres Redlich und treu verwaltete er obwohl mehrfach
ſchwer erkrankt in dem langen Kriege ſein ſchweres Amt
und brachte Ordnung in das Feldlazarettweſen Der König
verlieh ihm in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Armee
koſtenfrei das Patent als Wirklicher Geheimrat Cothenius
reorganiſierte 1763 zu Berlin die Hofapotheke ſowie die Apo
theken der Charitee und des Jnvalidenhauſes verlor jedoch
zeitweilig das Vertrauen des Königs als deſſen Lieblings
neffe in ſeiner Behandlung geſtorben war und ſiedelte von
Potsdam nach Berlin über Mehrere Jahre hindurch be
diente ſich der König des ärztlichen Beiſtandes des Geheim
rats Muzel und Cothenius benutzte dieſe Zeit verhältnis
mäßiger Muſe zu wiſſenſchaftlichen Arbeiten Der Prinz
von Preußen hatte Cothenius ſein Vertrauen nicht ent
zogen und auch der König wandte ihm dasſelbe Ende Januar
1776 wieder zu und überhäufte ihn mit Gnadenbeweiſen
nachdem derſelbe an ihm und der gefährlich erkrankten
Königin glückliche Kuren ausgeführt hatte Am Bayeriſchen
Erbfolgekriege nahm Cothenius nicht mehr teil wurde je
doch 1784 zum Direktor des oberſten Medizinalkollegiums
ernannt Cothenius ſtarb am 5 Januar 1789 zu Berlin an
Altersſchwäche

Am 10 Auguſt 1743 wurde Cothenius von dem da
maligen en der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caro
liniſchen Deutſchen Akademie der Naturforſcher Geheimen
Rat Profeſſor Dr Büchner eogn Bacchius 1701 1769 in
Halle zum Mitgliede der Akademie mit dem Beinamen Calli
machus II ernannt Nach dem im Jahre 1769 erfolgten
Tode des Präſidenten Büchner wurde der damalige Direktor
der Ephemeriden der Akademie der in Nürnberg als Stadt
und Leibarzt des Markgrafen von Ansbach Bayreuth mit
Ehren wirkende Dr Joſeph Ferdinand Bayer zum Präſi
denten re und dieſer ernannte zu ſeinem Nachfolger
als Direktor der Ephemeriden am 1 Februar 1770 den preu

Steuerweſen und produktive Staatsbetriebe und führt ihn in die

1903

all wo im Beſiedelungsgebiet die Tſetſekrankheit herrſcht
durchzuführen Bei Auswahl von Wildrechtreſervaten iſt
der Beſiedelungsfrage beſonders Rechnung zu tragen
Die Leitſätze werden angenommen und dem Herrn Reichs
kanzler zur Beachtung empfohlen Hierauf ergriff der
Korreferent Kaiſerlicher Veterinärrat Rickmann Höchſt a

das Wort um im erſten Teile ſeiner Aufklärungen die
für Deutſchſüdweſtafrika in Betracht kommenden Zuchtarten
zu beſprechen und andererſeits Vorſchläge zur Seuchen
bekämpfung zu machen Der Redner empfiehlt ſeine auf
geſtellten umfangreichen Leitſätze der Regierung zur Er
wägung zu überweiſen Der zweite Korreferent war Dr
Paul Rohrbach Berlin Der Antrag Rickmann wird
dem Reichskanzler als Material überwieſen und folgender
Antrag der Kommiſſion angenommen Der D L R wird
es ſich angelgen ſein laſſen auch die Jntereſſen der Land
wirtſchaft in den deutſchen Kolonien zu vertreten und zu
dieſem Zwecke mit den organiſierten Farmer Vereinen in
Verbindung zu treten Der D L R hörte ſodann einen
Vortrag von Prof Dr J Hoffmann VBerlin über den
Waſſergehalt des an die Proviantämter gelieferten Ge
treides aus der Ernte 1906 Damit war die Tagung erledigt
und der ſtellvertretende Präſident Dr Frhr v Soden

Frauenhofen ſchloß die diesjährige Tagung mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer die deutſchen Bundesfürſten
und freien Städte

Jn Sachen Beamtenbeſoldung
Die nationalliberale Fraktion des Reichstags hat einen

Ausſchuß zur Vorberatung des Beamtenbeſoldungs
geſetzes und zur Entgegennahme von Wünſchen der Beteiligten gewähit Mitglieder ſind und haben Referate
übernommen die Herren Abgg Dr Arning Kolonien
Beck Heidelberg Poſt Dr Contze Verſchiedenes Dr
Görcke Brandenburg Jnneres Graf von Oriola Marine
von Schubert Heeresverwalung Schwabach Reichseiſen
bahnen Dr Weber Reichsbank Zum Vorſitzenden des
Ausſchuſſes wurde beſtimmt der Abg Graf v Oriola

Das Politiſche Handbuch der Nationalliberalen Partei
iſt ſoeben im Verlag der Buchhandlung der Rativnalliberalen
Partei Berlin W 9 Schellingſtr 9 erſchienen Der Preis ve
trägt für das 1229 Seiten umfaſſende Werk in elegantem Ganz
leinenband Mk 5 exkl Porto Das neue Handbuch iſt ein
ſtattliches Werk von über 1200 Seiten in geſchmackvoller Aus
ſtattung Es iſt gedacht als eine umfaſſende Darſtellung des ge
ſamten modernen politiſchen Lebens in Deutſchland nach der rein
politiſchen nach der wirtſchaftlichen nach der ſozialen wie nach
der kulturellen Seite hin Hervorragende Fachmänner und er
fahrene Parlamentarier haben einander in die Hände gearbeitet
und durch ihre Mitarbeit dem Werk eine Bedeutung gegeben die
ihm über die Kreiſe der Nationalliberalen Partei hinaus Be
deutung ſichert Es iſt heute dem nicht berufsmäßigen Politiker
nicht möglich ſich ohne beſondere Hilfsmittel in dem vielgeſtaltig
gewordenen politiſchen Leben zurechtzufinden und den ver
ſchlungenen Pfaden der Geſetzgebung zu folgen Jhm gewährt das
nationalliberale Handbuch den erwünſchten Ueberblick über die
gewaltigen Aufgaben des Reichs und der deutſchen Staaten auf
dem Gebiet der nationalen Wehrmacht der Handels und Wirt
ſchaftspolitik der ſozialen und der kulturellen Geſetzgebung unter
richtet ihn über ihre Verfaſſungs und Verwaltungsformen über

z

ßiſchen Geheimen Medizinalrat und Leibarzt Friedrichs des
Großen Dr Cothenius Wer letzterer Pfalzgraf wurde
und den Reichsadel erlangte er nunmehrige Kaiſerliche
Pfalzgraf von Cothenius machte ſich nicht nur durch ſeine
Tätigkeit bei Herausgabe der akademiſchen Denkſchriften um
dieſelben verdient ſondern er hinterließ auch bei ſeinem
Tode der Akademie als Andenken ein Vermächtnis zu einer
Preisverteilung

Jn einem Schenkungsbriefe vom 16 September 1771
und in einem ſpäteren Teſtamente vom 25 Auguſt 1783 ver
machte er der Akademie eine Summe von 1000 Talern in
Gold mit der Bedingung von den Zinſen dieſes in königlich
preußiſchen Staatspapieren angelegten Kapitals alle zwei
Jahre eine goldene mit dem Bildniſſe des Preisſtifters ge
zierte 60 Taler Wert habende Denkmünze der beſten Be
antwortung einer von dem Präſidenten der Akademie auf
geworfenen Preisfrage in der praktiſchen Medizin zuzu
erkennen

Die goldene Cothenius Medaille erhielt im Jahre 1792
der kurmainziſche Hofrat und Leibarzt Profeſſor Dr Wede
kind in Mainz im Jahre 1795 der damalige Großherzoglich
Sächſiſche Leibarzt und Profeſſor Dr C W Hufeland in
Jena im Jahre 1800 der Forſtmeiſter Heinrich Cotta in Zill
bach im Jahre 1806 der Stadtphyſikus Dr H A F Gutfeldt
in Altong 1864 Profeſſor Dr Haeckel in Jena

Nach Reform der Akademieſtatuten ſtellte das Präſidimn
jedes der neun gebildeten Fachſektionen je eine goldene
Cothenius Medaille zur Verfügung und erhielten dieſe im
Jahre 1876 Profeſſor Giulio V Schiaparelli in Mailand
Geh Rat Profeſſor Dr Guſtav Kirchhoff in Berlin Dr
W Harmann in Holzminden a W und Fr Tiemann in
Berlin Profeſſor Dr Fridolin Sandberger in Würzburg
Profeſſor Dr Wilhelm Auguſt Eichler in Kiel Profeſſor Dr
Auguſt Weismann in Freihurg i Profeſſor Dr Karl
Friedrich Wilhelm Ludwig in eipzis Hofrat Profeſſor Dr
Alexander Ecker in i B Ferner erhielten diereibugoldene Medaille 1877 S Liſter Profeſſor der kliniſchen
Chirurgie an der Univerſität in Edinburgh wegen ſeiner

und Behandlung der
Direktor der Stern

eben Verdienſte um die Beurteilun
unden 1878 Profeſſor Dr H Gy



die Eigenart der politiſchen Parteien ein Ese Le V kein Sach geben das beiſpielsweiſe über das un

gemein verwickelte und ſchwer überſehbare Gebiet des Reichs
finanzweſens oder über das weite Feld der Sozialpolitik eine ſo
ſachkundige klare allgemein verſtändliche Auskunft erteilt wie
dieſes Handbuch Es ſetzt durch ſein reichhaltiges und zuverläſſiges
Material auch in den Stand den Kampf in der Agitation auf
zunehmen und es iſt ein um ſo zuverläſſigeres Werkzeug als es
ſich keineswegs ſcheut auf Grund der praktiſchen Erfahrungen und
geſchichtlichen Ergebniſſe wo es not tut auch Kritik zu üben an
der Haltung der Nationalliberalen Partei in der Vergangenheit
Engherzigkeit und Parteiſchablone paßt nun einmal zu liberalem
Weſen und zu der nationalen Geſinnung die das Vaterland über
die Partei ſtellt nicht Wo das Werk Fragen von einſchneidender
aktueller Bedeutung berührt gewinnen die Artikel eine wiſſen
ſchaſtliche Gründlichkeit und Sorgfalt die es auch für den Berufs
politiker oder für den Spezialiſten zu einer überaus wertvollen
Grundlage ſeines Studiums machen

Herr v Gerlach als Hiſtoriker
Herrn v Gerlachs Werk Geſchichte des preußiſchen Wahl

rechts ſtellt ſich als eine Agitationsſchrift gegen die freiſinnige
Volkspartei heraus Die Freiſinnige Ztg ſchreibt darüber u a
wie folgt

Herr v Gerlach hat ſoeben eine Geſchichte des preußiſchen
Wahlrechts veröffentlicht Abg D Naumann empfiehlt dies
Buch in der Hilfe mit dem Bemerken Wer über den Wahl
rechtskampf mitreden will der muß es geleſen haben Wer in
Wahlverſammlungen geht ſoll es in der Taſche tragen An
hänger der Freiſinnigen Volkspartei werden gut daran tun
dieſen Rat nicht zu befolgen oder wenigſtens bei Be
nutzung des Buches von Gerlach ſehr vorſichtig zu ſein
Abg D Naumann ſchreibt Die Haltung der einzelnen Parteien
zur Wahlrechtsfrage iſt urkundlich dargeſtellt Herr v Gerlach
ſelbſt ſagt im Vorwort Die Güte und die Zuverläſſig
keit des Materials zur Beſeitigung des Schandflecks in der Ge
ſchichte Preußens das war es worauf es mir ankam Tat
ſächlich aber läßt die Güte und Zuverläſſigkeit dieſes Materials
in bezug auf die Freiſinnige Volkspartei ſo viel zu wünſchen übrig
daß es als eine ten denziöſe Darſtellung der Haltung der
Freiſinnigen Volkspartei in der Wahlrechtsfrage anzuſehen iſt
Gewiß enthält das Werk v Gerlachs wertvolle Beiträge zur Ge
ſchichte des Kampfes gegen das elendeſte aller Wahlſyſteme es iſt
aber geeignet alle diejenigen irre zu führen die mit der parla
mentariſchen Geſchichte nicht ganz genau vertraut und nicht in der
Lage ſind die Angaben des Herrn v Gerlach im einzelnen nach
zuprüfen Herr v Gerlach beſchränkt ſich nicht bloß darauf den
Anſchein zu erwecken als ob innerhalb der Deutſch freiſinnigen
Partei die Anhänger von Rickert die ſpäter Mitglieder der Frei
ſinnigen Vereinigung geworden ſind in der Wahlrechtsfrage eine
energiſchere Haltung eingenommen haben als die Freunde Eugen
Richters der in dem ganzen Buch nur zweimal erwähnt wird
Er gefällt ſich ſogar in direkten Angriffen gegen die Vertreter
der Freiſinnigen Volkspartei insbeſondere gegen den Abgeord
neten Fiſchbeck Die Sozialdemokratie überſchüttet tagtäglich die
freiſinnigen Führer mit Beſchimpfungen und Verleumdungen
Herr v Gerlach aber verdenkt es den freiſinnigen Abgeordneten
ſchon wenn dieſe rein ſachlich ſozialdemokratiſchen Angriffen ent
gegenzutreten für gut finden Bei den Verhandlungen über die
völlig ungenügende Wahlreform von 1906 hat der Abg Fiſch
beck im Abgeordnetenhaus auf die bekannte Tatſache hingewieſen
daß ſie bei den Landtagswahlen für 1903 den Wahlakt zur Ver
höhnung des Wahlrechts benutzt haben Herr v Gerlach iſt über
dieſe ungerechtfertigten Ausfälle gegen die Sozialdemokratie ent

rüſtet Er verurteilt dieſe prononzierte Stellungnahme und
bezeichnet es als eine unerfreuliche Entgleiſung weil der Abg
Kreitling im Februar 1903 dem Miniſter des Jnnern Rat
ſchläge erteilte daß bei den Landtagswahlen im darauf folgenden
Herbſt eine Reihe unſinniger Vorſchriften des Wahlreglements
beſeitigt werden müßte Bezeichnend für die Unparteilichkeit des
Herrn v Gerlach iſt auch die Art wie er zwiſchen Rickert und
Richter einen Unterſchied konſtruiert Da ſchreibt er mit Bezug
auf das Jahr 1891 Jnsbeſondere war der unermüdliche
Rickert der ſich überhaupt um die Bekämpfung der Klaſſenwahl
die allergrößten Verdienſte erworben hat bemüht uſw Der
tapfere Rickert brach natürlich wieder eine Lanze für das
Reichstagswahlrecht ſo heißt es vom Jahre 1893 während Eugen
Richter nur erwähnt wird im Jahre 1892 in Zuſammenhang
mit einem Antrag der eine Neueinteilung der Wahlkreiſe forderte
und hier fügt Herr v Gerlach hinzu Der Antrag forderte leider
nicht geradezu die Einführung des Reichstagswahlrechts Aus
dieſer Art der Darſtellung muß ein mit den Vorgängen nicht ver
trauter Leſer den Eindruck empfangen als ob Rickert und Richter
in der preußiſchen Wahlrechtsfrage eine verſchiedene Auffaſſung

warte in Stockholm wegen ſeiner großen Verdienſte um die
Förderung der Aſtronomie 1879 Hofrat Dr Wilhelm
Eduard Weber Profeſſor der Phyſik an der Univerſität in
Göttingen wegen ſeiner hervorragenden Verdienſte um die
Adharzung der Phyſik bei denen er auch in gemeinſchaftlicher

rbeit mit Gauß auftritt 1880 Dr A Michaelis Profeſſor
der Chemie an der polytechniſchen Hochſchule in Karlsruhe
wegen ſeiner beſonderen Verdienſte um die Förderung der
Chemie in Anerkennung namentlich der ſchönen Unter
ſuchungen welche derſelbe über phosphorhaltige organiſche
Subſtanzen veröffentlicht hat bei Gelegenheit ihrer 80 Ge
burtstagsfeier Geh Med Rat Profeſſor Dr Heinrich Robert
Göppert in Breslau und Geh Ober Med Rat Dr Friedrich
Wöhler in Göttingen als ein Zeichen der hervorragenden
Würdigung welche die geſamte Naturwiſſenſchaft den hohen
über die Bereicherung der Fachgebiete weit hinausgehenden
Verdienſten der Genannten zollt und als ein Beweis warm
empfundener Dankbarkeit für die neben der Wiſſenſchaft
der Leop Carol Akademie in deren Vorſtande gewidmete
langjährige ſegensreiche Wirkſamkeit 1881 Joachim Bar
rande in Prag für ſeine hervorragenden Verdienſte um

ne und Geologie 1882 Dr Natanagel Prings
eim Profeſſor der Botanik Mitglied der Akademie der

Wiſſenſchaften in Berlin in Abtragung einer alten Schuld
wegen ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Votanik
insbeſondere ſeiner entſcheidenden Unterſuchungen von hoher
Bedeutung über das Chlorophyll 1883 Dr Franz Eilhard
Schulze Profeſſor der Zoologie und vergleichenden Anatomie
an der Univerſität zu Graz wegen ſeiner hervorragenden

otomiſchen Unterſuchungen 1884 Geh Med Rat Dr Rud
Zeidenhain Profeſſor der Phyſiologie und Direktor des phy

ologiſchen Jnſtituts an der Univerſität in Breslau wegen
einer Arbeiten über die Lehre der Sekretionen der Drüſen
owie im Gebiete der Muskelphyſiologie welche von blei

bendem Werte in der Phyſiologie ſind 1885 Dr Ludwig
Lindenſchmit Direktor des römiſch germaniſchen Zentral
Muſeums in Mainz einer der Senioren der Anthropologie
wegen ſeiner hohen Verdienſte um dieſe Wiſſenſchaft wie um
die deutſche Altertumskunde 1886 Geheimer Rat Profeſſor
Dr Kußmaul Direktor der mediziniſchen Klinik zu Straß

gehabt haben während tatſächlich Eugen Richter auch die von
Herrn v Gerlach gerühmten Anträge mit unterzeichnet hat und
andererſeits Rickert damit einverſtanden war wenn aus taktiſchen
Gründen 1892 in einer Jnterpellation in der Erkenntnis daß das
volle Reichstagswahlrecht nicht gewährt werden würde vorerſt
eine Abſchlagszahlung verlangt wurde Um eine gleich tendenziöſe
Darſtellung handelt es ſich wenn Herr v Gerlach mit Bezug auf
die Wahlrechtskämpfe der letzten Jahre den Eindruck zu erwecken
ſucht Erſt Dr Barth von der Freiſinnigen Vereinigung war
es der nach jahrelanger Pauſe die Wahlrechtsfrage wieder in
Fluß brachte und ſie dauernd in Fluß erhielt Die Darſtellung
des Verhaltens der Deutſchen Fortſchrittsparrei in
der Wahlrechtsfrage durch Herrn v Gerlach iſt direkt ge
häſſig Dies wird von der Freiſinnigen Zeitg in einem
Beiſpiele klar gelegt

Das Kultusminiſterium
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe haben die Verhandlungen

über den Etat des Kultusminiſteriums begonnen und werden
noch längere Zeit in Anſpruch nehmen Der neue Kultusminiſter
Holle hat ſich über eine Reihe von Fragen die ſein Reſſort
betreffen geäußert und die Parteien haben zu ſeinen Dar
legungen Stellung genommen Ein ſicheres Urteil über den Kurs
der unter dem neuen Kultusminiſter eingehalten werden ſoll
läßt ſich noch nicht fällen man muß die Taten abwarten Jm
liberalen Lager hat die Haltung die der Miniſter zu den Maß
regeln der Liegnitzer Regierung gegen die Geſellſchaft für Ver
breitung von Volksbildung eingenommen hat großes Befremden
erregt Die Angelegenheit iſt einſtweilen erledigt da der Vor
ſitzende der Geſellſchaft ſich bereit gefunden hat den Wünſchen
des Miniſters entgegenzukommen Ob dies Entgegenkommen not
wendig war darüber kann man einigermaßen im Zweifel ſein
Von liberaler Seite iſt im Abgeordnetenhauſe die Haltung des
Miniſters und der Liegnitzer Regierung ſcharf kritiſiert worden

Kultusminiſter Holle hat es abgelehnt ſich über die in der
Verhandlung aufgeworfene Frage der Teilung des Miniſteriums
zu äußern weil er noch nicht lange genug im Amte ſei um
darüber volle Klarheit zu haben Es iſt bedauerlich daß dieſe
bedeutſame ſeit Jahren erörterte Angelegenheit nicht vorwärts
kommt Die Umgeſtaltung des Kultus miniſteriums iſt unſeres
Erachtens dringend notwendig Jn weiten Kreiſen des Volkes
herrſcht die Erwartung daß zwiſchen Kultus und Unterricht eine
reinliche Scheidung erſolge Die Verquickung von kirchlichen und
ſtaatlichen Jntereſſen wie ſie die jetzige Organiſation zum Aus
druck bringt iſt ſchädlich für den Unterricht und auf die Dauer
unhaltbar Herr Boſſe hat einmal den Kultusminiſter den
Miniſter des Geiſtes genannt und die reine Bergluft der Frei

heit geprieſen Aber er ſelbſt iſt nicht ein Miniſter des Geiſtes
ſondern der geiſtlichen Angelegenheiten geweſen Und jeder
Unterrichtsminiſter der zugleich Kultusminiſter ſein muß wird
den mannigfachſten Zumutungen ausgeſetzt ſein kirchlichen Au
ſchauungen Einfluß auf weltliche Geſchäfte zu gewähren während
ihm Verſuche etwas reine Bergluft der Freiheit auch der
Kirche zuzuführen wie das Schickſal Falks zeigt nur zu leicht
übel bekommen Ein guter Unterrichtsminiſter wird es als eine
Erlöſung betrachten können wenn er mit den geiſtlichen Ange
legenheiten nichts mehr zu tun hat

Es müßte übel um den Staat beſtellt ſein wenn er bei der
Verwaltung der Schulen einer Mitwirkung der Kirche nicht ent
behren könnte Dieſe Unentbehrlichkeit wird durch das Beiſpiel
anderer Länder ebenſowenig wie durch die Erfahrungen in
Deutſchland gerechtfertigt Es hat ſich auch in einzelnen Gebieten
Preußens gezeigt daß die Schule ohne Mitwirkung der Geiſt
lichkeit beim Unterricht wie bei der Aufſicht beſtehen kann ohne
daß darum auch nur die Religion oder die religiöſe Erziehung
zu leiden braucht Die Vorſtellung daß die Kirche bei der Ver
waltung der Schule mitzuwirken habe iſt der Reſt der Auffaſſung
die in früheren Jahrhunderten geherrſcht hat daß die Schule der
Kirche gehöre Mit dieſer Auffaſſung hat das Allgemeine Land
recht gründlich gebrochen und die konſequente Durchführung des
Prinzips daß die Schule eine unmittelbare oder mittelbare Ver
anſtaltung des Staates iſt erfordert daß der Staat ſich in der
Verwaltung der Schule auf eigene Füße ſtelle Die Lehrer werden
für den Unterricht auch in der Religion und für religiöſe Er
ziehung ausgebildet ſie werden gewiſſenhaft geprüft und erſt
wenn ſie den Befähigungsnachweis erbracht haben angeſtellt
Sind ſie aber befähigt inwiefern ſoll es dann noch der Mit
wirkung der Geiſtlichen der Kirche bei der Verwaltung der
Schule benötigen

Jedenfalls iſt der Zuſammenhang zwiſchen dem Volksſchul
weſen und dem höheren Unterrichtsweſen ein viel natürlicherer
und engerer als der zwiſchen Volksſchule und Kirche Es iſt daher
geboten daß das geſamte Unterrichtsweſen einer und derſelben
Verwaltung unterſtehe

burg i E als derjenige welcher in den letzten Jahren am
wirkſamſten zur Förderung der wiſſenſchaftlichen Medizin
beigetragen hat 1887 Profeſſor Dr Carl Theodor Wilhelm
Weierſtraß Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften in
Berlin wegen ſeiner epochemachenden Arbeiten im Gebiete
der Funktionentheorie 1888 Profeſſor Dr Julius Ferdi
nand Hann Direktor der k k Zentralanſtalt für Meteoro
logie und Erdmagnetismus in Wien für die Verdienſte
welche ſich derſelbe als akademiſcher Lehrer für Geophyſik
Redakteur der vorzüglichſten meteorologiſchen Zeitſchrift als
Verfaſſer einer klaſſiſchen Klimatologie und eines Atlas der
Meteorologie erworben hat 1889 Prof Dr Otto Wallach
in Bonn Vorzüglich bilden deſſen ausgedehnte Arbeiten
über die Terpene den Grund dieſer Verleihung indem durch
dieſe Unterſuchungen in ein ſchon vielfach behandeltes aber
wegen ſeiner Schwierigkeit immer wieder verlaſſenes Gebiet
der organiſchen Chemie endlich größere Klarheit gekommen
iſt 1890 Hofrat Dionys Stur Direktor der k k Geolo
giſchen Reichsanſtalt in Wien der ſich namentlich um die
geologiſche Kenntnis der Alpen und der foſſilen Flora des
Steinkohlengebirges hoch verdient gemacht hat 1891 Dr
Melchior Treub Direktor des botaniſchen Gartens in
Buitenzorg auf Java wegen ſeiner hervorragenden ſelb
ſtändigen Leiſtungen auf dem Gebiete der Morphologie und
Anatomie der Pflanzen als im beſonderen wegen der großen
Verdienſte die er ſich um die Errichtung des erſten botaniſch
phyſiologiſchen Jnſtituts unter den Tropen erworben hat
1892 Dr Guſtav Retzius Profeſſor der Hiſtologie am Caro
liniſchen medico chirurgiſchen Jnſtitut in Stockholm 1893
Profeſſor Dr Adolf Fick in Würzburg für ſeine grundlegen
den Arbeiten auf dem Gebiete der Muskelphyſiologie 1894
Profeſſor Dr Carl von den Steinen in Neubabelsberg für
die hervorragenden Verdienſte welche er als geographiſcher
Entdecker ſowie als ethnographiſcher und ethnologiſcher
rer um die Wiſſenſchaft ſich erworben hat Geheimer
Hofrat Profeſſor Dr Hans Bruno Geinitz in Dresden als
Zeichen der hervorragenden Würdigung ſeiner Verdienſte um
die Mineralogie und als Dank für ſeine langjährige ſegens
reiche Wirkſamkeit als Adjunkt und Vorſtandsmitglied der
Leop Carol Akademie bei ſeinem fünfzigjährigen Jubi

Die Teilung des Miniſteriums hat keinen

Sinn wenn nicht der Kultus vom Unterricht getr
Die Konſervativen wollen dieſe Trennung nicht ſi
Schule nicht von kirchlichen Einflüſſen befreien ſie wo
ſätzlich konfeſſionelle Schulen wollen die geiſtliche Sches iſt daher erklärlich daß ſie auch das Volksſchule auſſcht
Kultusminiſter überwieſen ſehen wollen eſen dem

Daß aber über kurz oder lang die Entvwicklun
Trennung des Kultus vom Unterricht führen muß und di einer
zweifellos Und der Miniſter des Geiſtes wird der R iſt
nicht nur für das höhere ſondern für das geſamte iniUnterrigeweſen in Preußen ſein terrichts

Bebel und Krupp
Vor kurzem war gemeldet worden Bebel habe ſich ſet

Zeit erboten auf Grund authentiſcher und unwiderlegige
Mitteilungen die ihm Krupps Hausarzt gemacht die her
jenen erhobenen Verdächtigungen des Vorwärts im P
num des Reichstags zurückzunehmen e

Darauf antwortet Bebel jetzt im Vorwärts
Einige Zeit nach dem Ableben Krupps hatte ich mi

ſeinem Arzt zwei kurze Unterredungen in denen das Leh n
und die Gewohnheiten des Verſtorbenen in ausführliche
Weiſe beſprochen wurde Dieſe Unterhaltungen haben wir
die Ueberzeugung gegeben daß der verſtorbene Krupp c
anſtändiger Mann war ſie haben aber nichts ergeben
was mich veranlaſſen könnte die ſeiner Zeit im Vorwärts
nicht von mir und ohne mein Zutun gemachten Angaben

Krupp habe perverſe Neigungen beſeſſen zurückzunehmen
Es iſt eine grobe Unwahrheit wenn behauptet wird i

hätte dem Arzte Krupps das Verſprechen gegeben eine Er
klärung zugunſten des letzteren im Reichstage abzugeben

Eine Studentendemonſtration in München
Gegen Profeſſor Bardenhewer den Ordinarius

der neuteſtamentlichen Exegeſe der in ſeinem Kolleg den
Profeſſor Schnitzer lebhaft angegriffen hatte fanden geſtern
abend große Kundgebungen ſeitens der Stu den
ten ſtatt Jn gewaltigen Scharen hatten ſie ſich vor dem
Hörſaal 13 eingefunden ſo daß Bardenhewer es vorzog mit
einigen ſeiner Hörer einen anderen Hörſaal aufzuſuchen
Die Studenten drängten trotz heftigen Widerſtandes der
Schüler Bardenhewers nach Laute Pfuirufe Hoch
Schnitzer Pereat Bardenhewer eerrſchollen
Nach einiger Zeit erſchien der Rektor Endres und
ſuchte die Anweſenden zu beruhigen Er hielt folgende An
ſprache Meine lieben Kommilitonen Jch erſuche Sie von
ferneren Kundgebungen abzuſehen Derartige Angelegen
heiten laſſen ſich nicht im Hörſaal erledigen Ueberlaſſen
Sie das weitere dem akademiſchen Senat Sie dürfen über
zeugt ſein daß er die Jntereſſen der Mitglieder des Lehr
körpers zu ſchützen wiſſen wird Die Studenten antvworteten
mit lauten Hochrufen auf den Rektor Bardenhewer verließ
die Univerſität Die Kundgebungen ſetzten ſich noch auf der
Straße fort

Allgemeine Mitteilungen
Der Erzbiſchof von Bamberg hat dem liberalen Pfarrer

Grandingerverboten in der Schulfrage mit den übrigen
Liberalen gemeinſame Sache zu machen

Das oldenburgiſche Staats miniſterium ver
weigerte die Beſtätigung der Wahl des Landtagsabgeordneten
Hug und des Kaſſierers Karſtenſen zu Beigeordneten der hieſigen
Gemeinde weil ſie Sozialdemokraten ſeien

Ausland
König Eduard bei König Manuel

König Eduard wird während ſeiner Mittelmeerfahrt in
den erſten Tagen des Monats April den en König Ma
nuel von Portugal im Schloſſe Cintra bei Liſſabon beſuchen

Zum franzöſiſch amerikaniſchen Handelsabkommen
ſchreibt die Zentralſtelle für Vorbereitung von Handelsver
trägen Das Abkommen ſcheint in bezug auf die franzöſiſchem
Schaumwein bewilligte Zollvergünſtigung vielfach falſcher
Auslegung zu begegnen Es handelt ſich um die bekannte
25 prozentige Ermäßigung die der Präſident aus eigener
Machtvollkommenheit auf Grund der Sektion 3 des Dingley
Tarifgeſetzes bewilligen darf und die deutſcher Schaumwein
bereits ſeit dem 1 Juli 1907 auf Grund des deutſch ameri
kaniſchen Abkommens genießt Von einer Bedrohung der
Konkurrenzfähigkeit des deutſchen Schaumweins durch die
jetzt erfolgte Gleichſtellung kann nicht die Rede ſein Deut

läum als Mitglied der Akademie 1895 Dr A Laveran in
Paris der Entdecker der Malaria Plasmodien und treſſ
licher Monograph des Paludismus Geheimer Bergrat Prof
Dr Beyrich in Berlin zu ſeinem achtzigſten Geburtstag und
fünfzigjährigen Mitgliedsjubiläum in Anerkennung ſeiner
hervorragenden Verdienſte um die Wiſſenſchaft 1896 Oberſt
Robert Daublebsky von Sterneck Vorſtand der aſtronomiſch
geodätiſchen Gruppe des K und K Militär Geographiſchen
Jnſtituts in Wien 1897 Geheimer Hofrat Profeſſor Dr G
Quincke in Heidelberg 1898 Geheimer Regierungsrat Prof
Dr Emil Fiſcher in Berlin deſſen Arbeiten über Zucker und
die Harnſäuregruppe bedeutend ſind 1899 Geheimer Berg
rat Profeſſor Dr Ferdinand Zirkel in Leipzig 1900 Sir
Joſeph Hooker früher Direktor des Botaniſchen Gartens in
Kew bei London für ſeine hohen Verdienſte bei der ausge
dehnten Mitarbeit an den Genera plantarum und bei der
Vollendung der Flora indica 1901 Geheimer Rat Pro
Dr Carl Gegenbaur in Heidelberg Geheimer Medizinalrat
Profeſſor Dr Rudolph Virchow in Berlin zu ſeinem achtzig
ſten Geburtstage 1903 Prof J P Pawlow in St Peters
burg für ſeine hervorragende Arbeit über die Verdauungs
drüſen 1904 Profeſſor Dr Alexander Supan in Gotha
Leiter der Geographiſchen Mitteilungen und Herausgebet
des Hofkalender 1905 Geheimer Medizinalrat Profeſſor
Dr Er von Leyden in Berlin 1906 Geheimer Rat Prof
Dr David Hilbert in Göttingen der am wirkſamſten in den
letzten Jahren zur Förderung der Mathematik und Aſtrone
mie beigetragen hat Se Exzellenz Wirklicher Geheime
Rat Profeſſor Dr Georg von Neumayer in Neuſtadt a
Haardt anläßlich ſeines achtzigſten Geburtstages 1907 G
heimer Oberregierungsrat Prof Dr Wilhelm von Bee
in Berlin für ſeine großen wiſſenſchaftlichen und organiſa
toriſchen Verdienſte um die Meteorologie nFerner wurden bis jetzt ſilberne Cotheniusmedaille
verliehen 1792 dem Herzoglich Oldenburgiſchen Kanzleira
Hof und Militärmedikus Dr Gramberg in Oldenburg
dem Dr Cornelius Johann Voß im Haag 1800 dem Pfarre
Frenzel zu Oßmannſtedt im Weimariſchen 1861 dem Pro
Dr Falke in Jena

ABAä S

die

K ö
das
Ma

Sa
daß

get

Na
wei
Ve
tot
tre

nim
aus
Ric

der

vom
ners
aben

Sta
Kro

Ge
ſein
Moc
die

ſtah

und
meiſ

berg
miſe

Mat
von
in 2

G

190

190



r

S

o

er
en

er

en

en

er W

Dienſt erweiſen

er Schaumwein waren bis zum 1 Juliſcher und ar bee Zollbelaſtung gleichgeſtellt Trotz dieſer
Belang hat der Export deutſchen Schaumweins nach

Fleichſ in erfreulicher Weiſe zugenommen Er betrug 1902
Amerika ollars 1906 94 000 und erreichte 1904 ſogar den

von 109 000 Dollars Jn den erſten 9 Monaten des
S 1907 betrug der Export 82 649 Dollars gegen 66 367
t im Vorjahre und 56 134 im Jahre 1905 Die SteiDollar im Jahre 1907 entfällt zum überwiegenden Teil auf
gerunſten 6 Monate des Jahres d h auf einen Zeitraum
Nnerharb deſſen der deutſche Schaumwein nicht beſſer geſtellt

lwar als der franzöſiſche

Raiſuli im Varieté
Ein Londoner Varieté kündigt an daß der marokka

äuptling Raiſuli in 14 Tagen gegen eine Gage vonreren hundert Pfund Sterling dort auftreten werde

Der Zweck der Nord und Oſtſee Abkommen
Die Nederlandſche Stemmen im Haag ein Blatt

das zu diplomatiſchen Kreiſen ſehr enge Beziehungen unterhält
laubt annehmen zu können daß der Zweck des Oſtſee und Nord

ſeeabkommens folgender iſt erſtens vorzubeugen daß Länder
die nicht Uferländer dieſer Meere ſind dort Kohlenſtationen
oder während eines Krieges andere Stützpunkte für ihre
Flotte erhalten So wird ein Oſtſeeabkommen Eng
land verhindern durch eine Entente mit Dänemark Kiel
direkt zu bedrohen oder die freie Fahrt ruſſiſcher Schiffe durch
den Sund zu verhindern Zweitens aber ſoll mit den Abkommen
verhindert werden daß die Uferländer einander gegenſeitig dieſen

So wird beiſpielsweiſe Esbjerg der engliſchen
Flotte zum Stützpunkt dienen können um Wilhelmshaven zu be
drohen und das holländiſche Helder der deutſchen als Stützpunkt
bei einer Aktion gegen England Frankreich wurde nur
deshalb in dem Abkommen aufgenommen weil es die Paſſage
aus der Nordſee nach Portsmouth und Plymouth beherrſcht

Kleine Tagesnachrichten

Jn Liſſabon wurde ein Waffenlager entdeckt
Alarmnachrichten über ein neues Attentat ſind unbegründet

Die Wunde am Arm des portugieſiſchen
Königs iſt jetzt vollſtändig vernarbt Alle Zeitungen billigen
das Dekret durch das der König die wegen Meuterei beſtraften
Matroſen begnadigt

Die marokkaniſche Regierung veröffentlicht in der
Times den Schriftwechſel mit dem deutſchen Vertreter in

Sachen der Jntervention Darin wird abgeleugnet
daß die marokkaniſche Regierung einen derartigen Schritt
getan habe

Provinzialnachrichten
Canena 14 Febr Totgefahren Jn der

Nacht zum Mittwoch wurde der Streckenwärter Heinrich un
weit des Eiſenbahnüberganges von dem Bergwerk Alwiner
Verein nach hier auf dem Gleis der Strecke Halle Dieckau
tot aufgefunden Der Tod war durch Ueberfahren einge
treten Da niemand Zeuge des Vorganges geweſen iſt
nimmt man an daß H bei der Streckenreviſion einem Zuge
ausweichen wollte und hierbei von einem zweiten in anderer
Richtung kommenden erfaßt und getötet wurde

Merſeburg 13 Febr Geſchäftsſchluß der
Barbiere Jn einer außerordentlichen Verſammlung
der hieſigen Varbierherren und Friſeure wurde beſchloſſen
vom 15 d M alle Geſchäfte am Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag um 8 Uhr Mittwochs um 9 und Sonn
abends um 10 Uhr abends zu ſchließen

Laucha 14 Febr Ordensverleihung Dem
Stadtälteſten Kaufmann Karl Roſcher hier iſt der Kgl
Kronenorden vierter Klaſſe verliehen worden

Zſchortau 13 Febr Der rätſelhafteGelddiebſtahl beim Gutsbeſitzer Thieme hier hat jetzt
ſeine Aufklärung gefunden Der Diebſtahl iſt von der aus
Mochowitz ſtammenden Mamſell ausgeführt worden Auf
die Mamſell die ſpäter noch einen zweiten Einbruchsdieb
ſtahl imitierte indem ſie ein Fenſter einſchlug und allerhand
Gegenſtände ins Freie warf lenkte ſich bald der Verdacht
und ſie geſtand ſchließlich nachdem ſie der Gendarmeriewacht
meiſter gehörig ins Gebet genommen hatte die Tat ein

Torgau 13 Febr Schiffahrt Heute gehen
bergwärts die erſten Fahrzeuge der Neuen Deutſch Böh
miſchen Elbſchiffahrt Aktien Geſellſchaft welche bereits von
Magdeburg aus erwartet wurden Es waren 7 Kähne die
von einem Dampfer geſchleppt wurden Ein Kahn verblieb
in Torgau

Dornburg 13 Febr Das Schickſal der Hof

e e e dmee

Rhein und

apotheke deren Gebäude in der letzten Zeit eine bedeutende
Erneuerung und Erweiterung erfahren haben für den
hohen Preis von 89 000 Mark an einen auswärtigen Herrn
verkauft worden ſein Die Uebernahme ſoll ſchon in der
nächſten Zeit erfolgen Sollte das Gerücht ſich bewahrheiten
ſo wäre der Kaufpreis der Hofapotheke innerhalb nur we
niger Jahre um ein Drittel geſtiegen Bekanntlich war der
bisherige Beſitzer ein umſichtiger und tüchtiger Apotheker
der das Beſitztum vor einigen Jahren für einige 60 000 Markt
erwarb voriges Jahr in Konkurs geraten

Aſſchersleben 14 Febr Eine neue BlutDie 22 Jahre alte Margarete Kümmel von ger fraf
Mittwoch gegen Abend mit ihrem früheren Liebhaber dem20 jährigen Semme Richard Schütz im Apothekergraben
zuſammen Es entſpann ſich ein Wortwechſel in deſſen Ver
lauf Schütz die Kümmel am Oberarm durch einen Meſſer
ſtich ſchwer verletzte ſo daß ſie ins Krankenhaus übergeführt
werden mußte Der Meſſerſtecher ſoll nach der Tat verſucht
haben ſich zu ertränken und danach zu erhängen wurde
aber daran gehindert und verhaftet

Altengrabow 13 Febr Auf dem Truppen
e wird ſchon Mitte dieſes Monats das
militäriſche Leben wieder erwachen Am 14 und 15 d M
hält dort Magdeburger Infanterie Scharfſchießen ab und am
22 d M tritt eine kriegsſtarke Kompagnie von Offiziers
Aſpiranten zuſammen Der Platz wird in dieſem Jahre
früher als ſonſt mit Militär belegt Weiter verlautet daß
Ende Juli oder Anfang Auguſt wieder größere Kavallerie
Uebungen in Altengrabow ſtattfinden zu denen der Kaiſer
erwartet wird Die gärtneriſchen Anlagen auf dem Trup
penübungsplatze werden neu inſtandgeſetzt und bedeutend er
weitert

Wieſenburg 13 Febr Eiſenbahnunfall
Zwiſchen Wieſenburg und Belzig blieb der nachts 2 Uhr
von hier abfahrende Güterzug kurz vor Belzig auf offener
Strecke halten weil er keine Einfahrt hatte Als er das
Einfahrtszeichen erhalten hatte riß beim Anziehen eine Kup
pelung in der Mitte des Zuges Der halbe Zug blieb an
einem Berge ſtehen die vordere Hälfte fuhr langſam in die
Station ein Die ſtehengebliebenen Wagen aber kamen ins
Rollen und fuhren mit großer Schnelligkeit in
den in die Station einfahrenden Güterzug
Gegen 30 Güterwagen wurden beſchädigt und mehrere
Bremſer verletzt

Hornburg 13 Febr Der Selbſtmord des Rech
nungsführers der Kreisſparkaſſe Gerickefindet jetzt ſeine Aufklärung Gericke hat umfangreiche
Unterſchlagungen verübt man ſpricht von reichlich 20 000
Mark Auf eine Anfrage beim Vorſtand der Kreisſparkaſſe
wurde heute folgender Beſcheid Man wird allerdings wohl
annehmen müſſen daß das bedauerliche Ende des Orts
ſammlers Gericke mit den Unregelmäßigkeiten im Zuſammen
hange ſteht die ſich bei einer außerordentlichen Reviſion bei
ihm fanden und die dann auch eine Anzeige bei der Staats
anwaltſchaft zur Folge hatten Da Gericke ſich ſeinem irdi
ſchen Richter entzogen hat läßt ſich eine weitere behördliche
Unterſuchung nicht führen Möglich iſt ſein Verfahren nur
dadurch geworden daß eine Anzahl von Einlegern ihm jahre
lang ihre Bücher in Verwahrſam ließen Die Sparkaſſe
haftet nach ihren Satzungen nur während vier Wochen für
das Sparkaſſenbuch und das Geld das dem Ortsſammler
übergeben wird Es iſt dies in den Scheinen die der Orts
ſammler ausſtellt beſtimmt zum Ausdruck gebracht Wenn
dem unerachtet die Einleger ihre Bücher bei dem Ortsſamm
ler ließen ſo taten ſie dies auf ihre eigene Gefahr

Bitterfeld 13 Febr Vom eigenen Geſchirr
überfahren Auf dem Bahnüberbau in der Sanders
dorfer Straße wurde der 48 Jahre alte Gutsbeſitzer Eduard
Pfalzgraf aus Thalheim geſtern gegen abend von ſeinem mit
chemiſchem Dünger beladenen Geſchirr überfahren und derart
verletzt daß er ſofort der Halleſchen Klinik Bergmannstroſt
zugeführt werden mußte Der Bedauernswerte hatte ſeine
Pferde um das Scheuen vor dem Zuge zu vermeiden an die
Zügel genommen wobei der Verunglückte ausgerutſcht iſt

8 Gardelegen 13 Febr Sternickeliſches Gegen
den Gendarmen Hille in Calbe a der den Raubmörder
in ſo überaus fahrläſſiger Weiſe in Wernſtedt entweichen
ließ iſt das Verfahren eingeleitet Vor einigen Tagen be
reits fanden auf dem Amtsgericht in Calbe Vernehmungen
all der Perſonen ſtatt die damals in Wernſtedt bei der Ver
haftung Sternickels zugegen waren Aus Margonin
Poſen wird depeſchiert Hier wurde ein Landſtreicher ver

haftet von dem die Polizei dem Signalement nach annimmt
daß er der gefürchtete und langgeſuchte Sternickel ſei
Eine Beſtätigung bleibt abzuwarten

Erfurt 13 Febr Beſuch des Oerpräſiden
t en Oberpräſident Hegel der geſtern abend in Begleitung
des Oberpräſidialrats Biedenweg und des Regierungsrats

empfehlen ihre anerkannt guten

e vormittag die
erauf hielt er mit

Schrader hier eingetroffen war liMitglieder der Re ierung Darhchce ſich

den Regierungsmitgliedern der Abteilung für Schulange
legenheiten und den Landräten des Regierungsbezirks Erfurt
eine Konferenz über die Durchführung des neuen
Schulunterhaltungsgeſetzes ab Nachdem der
Oberpräſident das Rathaus wo ihm die ſtädtiſchen Behörden
vorgeſtellt wurden mehrere Kirchen ſowie ſtaatliche und
ſtädtiſche Schulen beſichtigt hatte fand nachmittags ein Effen
ſtatt Die Rückreiſe nach Magdeburg erfolgt um 7 Uhr 23
Minuten

Erfurt 13 Febr n derDachdecker Die hieſigen Mitglieder des Dachdecker
verbandes richteten an ihre Arbeitgeber die Forderung um
Erhöhung des Stundenlohnes um 4 Pfg Die Antwort der
Arbeitgeber ſteht noch aus

Weimar 13 Febr Abgelehntes Gnaden
geſuch Das Gnadengeſuch des zu drei Monaten Gefäng
nis verurteilten Rittergutsbeſitzers Brauns der den Kunſt
maler r mit einem Automobil totfuhr
wurde vom Großherzog abſchlägig beſchieden

Gotha 13 Febr Glückliche Gemeinde Wäh
rend andere Gemeindeverwaltungen ſich fortwährend nach
neuen Steuerquellen umſehen müſſen erhebt wie ſchon neu
lich kurz erwähnt der im Herzogtum gelegene Marktflecken
Seebergen nicht nur keine Gemeindeſteuern ſondern die
Bürger die ſogenannte Nachbarn erhalten alljährlich noch
eine beträchtliche Summe aus der Gemeinde
kaſſe ausbezahlt So konnten jetzt nachdem ein koſtſpieli
ger Schulneubau ausgeführt iſt noch 4000 Mark ausgeteilt
werden Der Gemeinde gehören ſeit alter Zeit ſehr ergiebige
Sandſteinbrüche und ein ca 200 Acker großer Gemeindewald
aus welchem den neu bauenden Nachbarn das Bauholz ge
liefert wird Jnfolge dieſer Vorteile iſt die Erwerbung des
Nachbarrechts an die Zahlung eines namhaften Büirgergeldes
in Höhe von 600 Mark geknüpft

Gera 13 Febr Die ſtädtiſchen Beamten
ſollen Teuerungszulagen erhalten wozu rund 35 000 Mark
nötig ſind

Gera 13 Febr Minna Döll vordem Schöf
fengericht Die Leipziger Mörderin Döll die den Buchhändler Giegler ermordet ſat hatte ſich vor dem hieſigen
Schöffengericht wegen Betrugs zu verantworten Als ſie ſich
1906 zum Schützenfeſte hier aufgehalten hatte um aus ihrem
liederlichen Lebenswandel Geld zu ſchlagen wohnte ſie in
einem Hotel und hatte eine Zeche von ca 40 Mark gemacht
Darauf wurde ſie flüchtig Sie war vom Erſcheinen an Ge
richtsſtelle dispenſiert worden weil ſie ſich bekanntlich in
Leipzig in Unterſuchungshaft befindet Die Verhandlung
endete mit ihrer Freiſprechung da man ihr nicht nachweiſen
konnte daß ſie das Hotel mittellos aufgeſucht hatte

Gera 13 Febr Mühlenbrand Die Langen
berger Mühle Jnhaber Müller und König iſt durch
Selbſtentzündung abgebrannt

Leipzig 13 Februar Ein totes Zwillings
pärchen auf gefunden Jn dem engen Gäßchen
zwiſchen dem alten Gaſthofe und der Rathausſtraße in
Leutzſch wurde am Mittwoch abend ein mit Vindfaden ver
ſchnürter Pappkarton aufgefunden und unmi telbar danach
auf der dortigen Polizeibehörde abgegeben Die polizeiliche
Eröffnung ergab ein totes Zwillingspärchen in Papier ein
gewickelt und in einer Korſettſchachtel verpackt Die Ange
legenheit wurde zur weiteren Erörterung der Staatsanwalt
ſchaft überwieſen

Leipzig 13 Februar Tarifbewegung der
UAniformſchneider Die Uniformſchneider Leipzigs
ſind in eine Tarifbewegung eingetreten und beauftragten in
einer Verſammlung ihre Organiſationsleitung mit der
Kommiſſion der Arbeitgeber in Verhandlungen zu treten
um einen Ausgleich zwiſchen den von den Gehilfen und den
von den Arbeitgebern ausgearbeiteten Tarifentwürfen her
beizuführen

r vvvv ww JWuW
Da t Otto SonneVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleton Otto Sonnez für den lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil Fritz an z für den Jnſeratenteil Max
Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Wein Grosshanchung

Weinstuben
Stadtküche

BZordeauxweine
Wir haben eine Reihe bester Gewächse erster Weingutsbesitzer der Mosel und des Rheins sehr vorteilhaſt

erstanden und geben dieselben Zu sehr mässigen FPreisen ab
Kreszenz
Wip darin
Sorgfant pflegen

Bordeauxwein Interessenten empfehlen wir unsere 99er Origina Bordeaux Gewaäcohse
und ist in den kleinen und mittieren Preislagen fast allgemein vergriffen

nicht gewöhnt ist

Dieser Jahrgang repräsentiert seit 1875 die beste
Dank unserer grossen s z2t direkt betätigten Einkäufe haben

noch einen grossen Bestand den wir in unserem eigenen Weinteitungs lager unter steueramtlichem Hitverschluss mit grösster
Wir sind dadurch in der Lage selbst in den nliedrigsten Preislagen eine Oualität zu bieten wie man sie sonst zu erhalten

W Als besonders preiswert oſſerieren wirw w 3 v nwo Moselweine Rheinweine Original Bordeauxweine1806 g m welser p Fl O 75 1904 Selzener Gewächs G Binzel Selzen p Fl O 75 Medoc Marganx p Fl o s1904 m 727 O 0 1904 Niersteiner Wartoe Gewächs C Schwiebinger Nierstein O 90 1899 st Julien 00remmer Langenberg 1905 Dackenheimer Dreh Gewächs J Winkels Herding 00 1899 Chäteau Citran 251903 r Gewächs M Schweissel 00 1905 Oppenheimer Goldberg Gewächs leop Hertz 25 1899 BReyvehevikie 501904 a measteler 25 1905 Nierstelner Voekenberg Riesling 1899 Leoville r 1 75Grid Gewächs J Denzer 50 Gewächs Heinr Schlamp Nierstein 50 1899 Larose 00rlechischer Muscat Wein Originalgewächs a Fl 650 Marsala fleur Originalgewächs feiner alter a I 2
riechischer Spezial Medizinalwein Originalgewächs a Pl 2 Vino Vermouth di Torino von Belardi Torino a FI 2

m 3 Spezialmarke trocken vortrofflicher Tafelsektper ial Fl 25 bei 12 F Grème de Bouzy trooken Original Gewäehs der Champasgne

2 Fl 50 bei 12 F e



Hpfelsinen
ſind feht wundervoll ſüß
aromatiſch und ſaftig In
allen Preislagen das Feinſte

o 48 959 65 80 v
Robert Weise

Friedrichplats
Gläuz ev bei Husten Heiserteit

Verzchleinong Rachen Katarrhen

m achte SodenerSchutt Kineralpastillen

aatürliches Quellen ProduKt der
T Sodener Quelle Nr X unter atäpaigerSe Kontrolle des Badearztes Dr G n2 Man achte auf die Sohntzmarke Glocke

à und den Namen Sehutt und weise
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Deberall erdirekt durch Dr

Frankfurt a M
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raße20 Jahrg an Gründliche Aus
bildung an Haushalt und prakt

andarbeit
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S vbibliothek der Grſamt Literatur
Nummer 2060 2071Eduard Cytton Bulwer Zanoni

Ein Roman Aus dem Engliſchen in neuer Bearbeitung
Mit einer WPorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers

Dieſer eigenartigſte aller Bulwerſchen Romane der bei
S ſeinem erſten Erſcheinen nicht nur in England ſondern in
S der ganzen ziviliſierten Welt bedeutendes Aufſehen erregte
S liegt hier in einer neuen billigen Aus c in ſchöner und

moderner Ausſtattung vor was von ahlreichen VerS ehrern Bulwers ewiß mit Freuden pegri t werden wird

S Zanoni iſt aber auch kein Roman im landläufigen
Sinne Seinen eigenen Hang zum Uebernatürlichen und
ſeine ſpiritiſtiſchen Jdeen bringt Bulwer in dieſem Werke

S zum Ausdruck er e Wiſſenſchaft und Kabbala ſindN in höchſt ſpannender eiſe mit den geheimnisvollen Per
ſönlichkeiten des Zanoni und des Mejnour der zwei letzten
S von der Brüderſchaft der Roſenkreuzer verwoben

Broſch 25 in Leinenband 50in feinem Geſchenkband 50 M

Alrich von Hutten Geſprächbüchlrin
Vollſtändige Ausgabe nach der im e 1521 vom Ritter

ſelbſt beſorgten Verdeutſchung
Herausgegeben und in der Sprache erneuert

von Richard Zoozmaun
Mit einer Einleitung und dem Bilde Ulrichs von Hutten

Wie in allen ſeinen Schriften hat Ulrich von Hutten
auch im Geſprächbüchlein das ſich geſteckte Ziel nämlich F
die Befreiung des deutſchen Volkes vom geiſtigen Joche zu
bewirken dadurch zu erreichen geſucht daß er in beißender
Satire ſeine Pfeile nach Rom ſandte Die Einleitung von
Richard Zoozmann enthält eine geh Lebensbeſchreibung Huttens ſowie einen feinſinnigen Eſſay über
deſſen Schriften wodurch ſich das Bändchen noch beſonders
intereſſant eroſch 75 M in Leinenband 1

ehe

in eleg Seſchenkband 150 M

Friedrich Gerſtäcker Kriegsbilder
Erzählungen u Erinnerungen aus den Kriegsjahren 1870/71

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verfaſſers
I Jnhalt Die Franuktirenrs Kriegsbilder eines Nach
S züglers Um Paris herum Briefe einesNachzüglers Nach dem Kriege

Erzählungen und Schilderungen aus glorreicher Zeit
I in denen uns die glanzvollen Taten auf dem beiſpielloſen

I Siegeslauf der deutſchen Heere ſowie die ReckengeſtaltenBismarck und Moltke in höchſt feſſelnder Se vor
J geführt werden Jn der Erzählung Nach dem Kriegechildert Gerſäcker die Eindrücke welche die Ereigniſſe vonSan auf die Deut z im Auslande machten

z roſch 1 in Leinenband 25 Mkin arg Geſchenkband 75 Mk

Ausführliche Kataloge der Bibliothek der Geſamtliteratur liefert jede beſſere Buchhandlung unentgeltlich

J Halle a S Otto Hendel h
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der Provinz Sachſen der Herzogtümer Anhalt und
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Die Ausstattung an Bastſmern

Sonnabend
15 Febr

R S rn rS mere Set

Apollo Cheoler
Direktion Gustav Pollor

Gaſtſpiel r v Fem diesllabendlich Punkt 8
die Liebesfestung

Vaudeville in 3 Akten von Bogumll Zepler

m ürnberger Spielzeug
gr Pantomime u Ballett vom BVallettmeiſter G Coruttl

geliefert von der Fa Hugo Baruch Co Berlin

koſtete 25,000
von riner bisher hier noch nicht geſchenen Pracht

Miohtrauch Abend
g t e e 5 nennt

un
Mk und iſt

a s eBreyer Leop
Karl

Eröffnung

Hallischer Kunst Verein
von Gemälden

raf v Kalckreuth Wilh Freubner
WalſerSonntag den 16 Februar vorm 11 Uhr im Saale

des Kunſt Vereins über der Volksleſehalle am
Geöffnet täglich von 11 6 Uhr Eintritt 50 Pfg

Sallmarkt

Montag
Loge au

zulässig Mit e desdie Saaltüren gesehlossen

biterartsehe bevellsehaſt Male a
den 17 Februar abends s vie pünktlleh im Saale der

en 8 Degen Paradeplatz

Vortrags Abend
Leo Greiner Bruck b München

Die Herzöge von Genua Tragödie I TeilDer Zütritt ist war r Vorzeigen der
ortrages

Mitgliedskarten
pünktlleh 8 Unr werden

3331

Der geschäftsführende Ausschuss

Walhalla Gheater
Jeden Abend s Uhr

Gastspiel
der amerikanisehen
Detektive Company

MNicolIc

COarter
Deklamatorische Szenerie und

Schaustellung von 3823
aneraen Verbrecher IVpen

miit W v a GMorris d Verbrecherkönlg
Ect Blum HumoristLola Lieblich WienerSoubrette

Saſfſira Pradyaih
Die Verbrennung der indischen

Witwe des Rajah
auf offener Bühne unter Mit
wirkung des indischen Süngers

Segon Neville
VorverkaufimTheaterbureau u
bei Rud Mosse Brüderstr 4

In Wneroaren

konzertiert täglich
von abends 7 Uhr an

a Salon Kapelle
beſtehend nur aus

oliſten
apellmeiſters

erſtklaſſigen
unter Leitung des

Herrn 62igoy 2805

C See mnens Stadt Thoater

Hofrat Direktion M Richards
Sonunabend den 15 Februar147 Vorſtellung im Abonnement

Umtauſchkarten gültig 3 Vierte
Schülerkarten a 1,10 Mark

an der Abendkaſſe
Zum Gedächtnis an Leſſings

Nathan der Weiſe

Ein dramatiſches Gedicht in
5 Aufzügen von Gotth Ephr aim
Leſſing Syielleitung W Sieg

PerſonenSultan Saladin Ernſt Gode
Sittha deſſ Schweſt Ellis Gondy
Nathan ein reicher

Jude in Jeruſalem Walter SiegRecha deſſen angen

Tochter Ch Faßhauer
Daja eine Chriſtin

aber in dem Hauſe
des Juden als Geſellſchaft der Recha M Brandow

Ein jg Tempelherr Ernſt Alves
Ein Derwiſch R Nonnenbruch
Der Patriarch von
Jeruſalem Karl Scholling

Ein Kloſterbruder Max Krüger
Die Szene iſt in Jeruſalem

Nach dem 2 und 4 Akte lä ngereauſen 3325
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr
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